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WIRTSCHAFT. Das Stadtmarketing 
Hall hat mit seinen Partnern wie-
der eine sehr attraktive Liste von 
engagierten Betrieben erstellen 
können, die am 13. Juni für Besu-
cherInnen ihre Tore öffnen. Neben 
„Stammgästen“ unter den Unter-
nehmen präsentieren sich auch 
heuer wieder neue Firmen einem 

breiten Publikum. Etwa in Hall in 
Tirol mit Bauwaren CANAL & CO, 
dem Partner für kleine und große 
Bauvorhaben, oder SWAROVSKI 
OPTIK aus Absam mit seinem neu-
en digitalen Fernglas. Erstmalig 
dabei ist auch die Abfallbehand-
lung Ahrental GmbH, wo gezeigt 
wird, wie verantwortungsbewusst 
Abfälle übernommen und behan-
delt werden. Weitere Teilnehmer 
sind Tiroler Rohre, Bäckerei The-
rese Mölk, Recheis Teigwaren, 
Hall AG, Brenner Basistunnel, 
MK Illumination, Wedl, Geräte-
werk Matrei und World-Direct 
eBusiness solutions GmbH.

Lob von allen Beteiligten
„Dieses Format hat Charme und 
ist eine bestens organisierte Ver-
anstaltung, die Wirtschaft und Ar-
beitnehmer zusammenbringt. Wie 
bekannt ist, brauchen wir Fach-
kräfte und das Offene Werkstor ist 
eine tolle Gelegenheit für die Un-
ternehmen sich zu präsentieren“, 

gratuliert Astrid Mair, Landesrä-
tin für ArbeitnehmerInnen.  Auch 
Franz Jirka, Bezirksstellenobmann 
Innsbruck-Stadt der WK Tirol 
lobt das Format: „Um den Wirt-
schaftsstandort Tirol zu stärken, 
braucht es ein Miteinander von 
Land, Gemeinden, Regionen und 
Bevölkerung in Verbindung mit 
den Unternehmen. Beim Offenen 
Werkstor können die Betriebe zei-
gen, wie innovativ sie sind welch 
gute Arbeitgeber es in der Region 
gibt.“  Bürgermeister Dr. Christian 
Margreiter bedankt sich bei allen 
Beteilligten für die perfekte Or-
ganisation: „Das Offene Werkstor 
ist seit sieben Jahren ein Erfolgs-
format, bei dem Arbeitnehmer, 
Kunden, Anrainer und Unterneh-
men miteinander in Kontakt treten 
können. Es ist sehr interessant die 
Gelegenheit zu bekommen, zu se-
hen wie etwas, was man nur aus 
dem Regal kennt, produziert wird.“

INFORMATION
Anmeldung nur online
Die Anmeldung ist nur unter  
www.offeneswerkstor.at möglich. 
Anmeldeschluss ist am 5. Mai 
2024. Es können sich maximal vier 
Personen als Gruppe anmelden. 
Da nur eine begrenzte Anzahl 
von Plätzen zur Verfügung steht, 
werden die Teilnahme und die Tour 
zugelost. Nur mit einer schrift-
lichen Zusage (Boarding Pass), die 
bis spätestens 24. Mai auf dem 
Postweg übermittelt wird, ist eine 
Teilnahme möglich.

Offenes Werkstor Hall in Tirol
Am Donnerstag, 13. Juni ist es wieder soweit: 12 Betriebe, 6 Touren und 2 mal 99 Minuten lautet das 
Motto, wenn sich Unternehmen aus Hall, Innsbruck, Absam, Mils, Zirl und dem Wipptal präsentieren.

Im Bild v.l. Michael Gsaller (Stadtmarketing), Franz Jirka (WK Tirol), Michael Mairhofer (IV Tirol), LRin Astrid Mair, Sarah 
Brandacher (Ibk. Marketing), Werner Schiffner (TVB Hall-Wattens), Petra Pöschl (Stadtmarketing), Bgm. Christian Margreiter, 
Philipp Graber (Bauwaren CANAL & CO), Stefan Schwarz (SWAROVSKI OPTIK) und Otto Reichholf (Abfallwirtschaft Ahrental)
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INFORMATION

Offenes Werkstor 
Junior am 5. April
Was passiert mit dem Abfall, 
nachdem er in der schwarzen 
Tonne entsorgt wurde? Was steckt 
hinter der Restmüllentsorgung? 
Warum ist es wichtig Abfall im 
Vorhinein zu trennen? Wird der 
Abfall deponiert, mechanisch 
aufbereitet oder händisch 
sortiert? Gemeinsam mit unseren 
Umwelt- und Abfallberatern kannst 
du diesen Fragen beim Offenen 
Werkstor Junior nachgehen.
Die Abfallbehandlung Ahrental 
GmbH ist ein Tochterunternehmen 
der Abfallwirtschaft Tirol Mitte 
GmbH und der Innsbrucker Kom-
munalbetriebe AG. Wir sichern die 
Entsorgung von über 100 Gemein-
den aus den Bezirken Innsbruck, 
Innsbruck-Land und Schwaz. Als 
zertifizierter Entsorgungsfach-
betrieb (EFB+) befolgen wir ein 
genaues Regelwerk und leben 
Nachhaltigkeit. Wir arbeiten aktiv 
daran, die Abfallentsorgung in Tirol 
sicherzustellen, unabhängig zu 
sein und die Wertschöpfungskette 
in der Region zu erhalten.

Anmeldung und Teilnahme
Die Anmeldung kann nur unter 
www.offeneswerkstor.at im Menü-
punkt „JUNIOR“ vorgenommen 
werden. Anmeldeschluss ist der 
3. April.  Da nur eine begrenzte 
Anzahl von Plätzen zur Verfügung 
steht, wird die Teilnahme zugelost.

Ein Betrieb, eine Tour und ein-
mal 60 Minuten Wissenswertes.

Mehr Information unter: 
www.offeneswerkstor.at



2 Nr. 11  21. März 2024

SOZIALES. In Schönegg werden Öl-
zweige, Palmkätzchen, sonstiges 
Grünes sowie Draht, Holzstan-
gen und Bänder organisiert. Bitte 
Gartenschere mitbringen.  „Grün-
zeug-Spenden“ werden dankbar 
angenommen. Kontakt und Info 
jederzeit gerne bei Daniela Rettl, 
Tel. 0650/551 6 551. Die Kinder 
dürfen selbstverständlich auch 
heuer wieder die Brezeln selber 
backen und es gibt zudem die 
Möglichkeit, handgemachte Bre-
zeln vor Ort zu erwerben. Für die 
Materialien wird um einen Un-

kostenbeitrag gebeten, welcher in 
gewohnter Weise wieder für einen 
sozialen Zweck zur Verfügung ge-
stellt wird.

Palmbinden im Altstadtpark: 
Stangen, Draht, Grünzeug und 
Ölzweige werden gegen einen 
Unkostenbeitrag zur Verfügung 
gestellt. Es besteht auch die Mög-
lichkeit Palmbrezen bei unseren 
Minis zu erwerben. Gartenschere, 
bunte Bänder, Palmkätzchen und 
eventuell vorhandene Holzstange 
bitte mitbringen.

Palmbuschen binden mit 
Brezeln backen am 23. März
Der Familienverband Schönegg lädt von 13 – 16 Uhr ins Pfarrzentrum 
ein, der Katholische Familienverband Hall – Pfarre St. Nikolaus von 
14 – 16 Uhr in den Altstadtpark, bei Schlechtwetter ins PfarrEGG.

STADTAMT. Bürgermeister Dr. 
Christian Margreiter und Stadt-
amtsdirektor Dr. Bernhard Knapp 
konnten am Samstag zahlreiche 
BesucherInnen im Rathaus be-
grüßen. Ob bei den Führungen 
mit Stadthistoriker Dr. Alexander 
Zanesco und Mag.a Christine Wei-
rather oder bei der Erkundung des  
Rathauses auf eigene Faust – das 
Interesse ob der jahrhunderteal-
ten Schulgeschichte in Hall war 
groß. Von der Lateinschule über 
die Schulordnung Maria There-
sias bis zum Universitätsstandort 
Hall – die Stadt Hall bietet heute 
Ausbildungsmöglichkeiten von 
der Elementarpädagogik über das 
Franziskanergymnasium, Berufs-
schulen bis zur UMIT Tirol. 
Halls Bürgermeister informierte 
über die politischen und verwal-
tungstechnischen Aufgaben des 
Amts.  Die Bildung war und ist 
naturgemäß ein zentrales Thema 

für den Haller Gemeinderat. Ge-
öffnet waren an diesem Tag auch 
die Räumlichkeiten im Oberge-
schoß sowie der Dachboden des 
Rathauses. Als Erinnerung konn-
ten sich die BesucherInnen eine 
Erinnerungsmünze prägen.  

Haller Rathaus öffnete Türen
Großes Interesse zur Schulgeschichte in der Stadtverwaltung.

Ein Highlight der Führung war der Besuch im Bürgermeisterzimmer.
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 21. März: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Freitag, 
22. März: Apotheke St. Georg, 
Dörferstraße 2, Rum ❚ Samstag, 
23. März: Kur- und Stadtapotheke 
Hall, Schumacherweg ❚ Sonntag, 24. 
März: Paracelsus Apotheke, Kirch-
straße, Mils ❚ Montag, 25. März: ❚ 
Marienapotheke, Dörferstraße, Absam 
Dienstag, 26. März: St. Magda lena 
Apotheke, Unterer Stadtplatz ❚ 
Mittwoch, 27. März: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Donnerstag, 
28. März: Kur- und Stadtapotheke 
Hall, Schumacherweg ❚ Freitag, 29. 
März: Apotheke Rumer Spitz, EKZ 
Interspar, Serlesstraße 11, Rum.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9 bis 10 Uhr  
Samstag, 23. März: Dr. Ulrich 
Janovsky, Dörferstraße 43, Absam, 
Tel. 05223/52165;  
Sonntag, 24. März: Dr. Sabine 
Buxbaum, Stadtgraben 20, Hall, 
Tel. 05223/53020;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9 bis 11 Uhr  
Sa, 23./So, 24. März: Medic dent. 
Toma Mihaela-Ana, Andechsstraße 
46/1, Innsbruck, Tel. 0512/345260;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
❚ Freitag, 22. März:
19 Uhr Kreuzweg durch die Altstadt
❚ Somntag, 24. März:
9.30 Uhr Palmsegnung, Prozession 
und Messe
19 Uhr Abendmesse
❚ Dienstag, 26. März:
19 Uhr Kreuzweg VI
❚ Mittwoch, 27. März:
8.30 Uhr Rosenkranz anschl. Messe
❚ Donnerstag, 28. März:
19 Uhr Abendmahlsmesse, Anbetung
❚ Freitag, 29. März:
8 Uhr Kreuzweg
15 Uhr Gebet zur Todesstunde Jesu
19 Uhr Karfreitagsliturgie

St. Franziskus/Schönegg:
Eucharistiefeier an Werktagen: 
Dienstag und Donnerstag um 19 Uhr 

in der Kapelle; Eucharistiefeier am 
Vorabend: Samstag um 19 Uhr, Pfarr-
gottesdienst: Sonntag um 9.30 Uhr
❚ Donnerstag, 21. März:
18 bis 19 Uhr AusZeit in der Fastenzeit
Für einige Minuten bei ruhiger Musik, 
einem Impuls und Kerzenlicht sich 
eine AusZeit vom hektischen Alltag 
gönnen in der Pfarrkirche  
St. Franziskus.
19 Uhr Kreuzwegandacht
❚ Freitag, 22. März:
19 Uhr Taizé-Gebet in der Kapelle
❚ Palmsonntag, 24. März:
Palmweihe  bei der Volksschule mit 
anschl. Prozession zur Kirche und 
Gottesdienst mit kindgerechter Ge-
staltung der Leidensgeschichte Jesu; 
Musik: Speckbacher Stadtmusik Hall

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr
❚ Palmsonntag, 24. März:
8.30 Uhr Hl. Messe
❚ Gründonnerstag, 28. März:
19 Uhr Hl. Messe
❚ Karfreitag, 29. März:
19 Uhr Karfreitagsliturgie

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn- & Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl. Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Monat die Heilige Stunde um 20 Uhr

Klosterkirche Thurnfeld:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr      

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 24. März: 10 Uhr, 
Birgit Egger, musikalische Andacht 
am Palmsonntag

AUS DEM STANDESAMT

Gestorben ist:
Peter Dietrich, 79 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Geschichtsunterricht vom „Schul-
meister“ in historischen Gewändern. 
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BEZAHLTE ANZEIGE

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

INDIEN – RAJASTHAN & KERALA IN 19 TAGEN
Individualtour: Tempel, Bengal Tiger & Badeaufenthalt
Mit deutsch-/englischsprechendem Guide, inkl. Flug ab München, 
täglich möglich, pro Person ganzjährig

ab 
3.990,–

Euro

„Frühjahr, Freundschaft und Friede“
Schützen und Gäste aus Arco brachten auch heuer wieder vor dem Palmsonntag Ölzweige nach Hall.

Gemeinsames Gruppenfoto mit den Ehrengästen aus Arco und Hall sowie den VertreterInnen der Schützenkompanien.
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Nach der Arbeit in Arco wurde verdientermaßen auf die Freundschaft angestoßen.

TRADITION. Der Festtag der befreun-
deten Städte begann mit der Auf-
stellung der Abordnungen beim 
Kurhaus und dem gemeinsamen 
Weg zur Pfarrkirche, wo mitein-
ander eine Messe gefeiert wurde. 
Nach dem Gottesdienst folgte die 
Aufstellung der Abordnungen der 
Traditionsvereine am Pfarrplatz 
mit der Meldung an Bürgermeis-
ter Dr. Christian Margreiter und 
seinen Begrüßungsworten: „Es 
ist mir eine riesige Freude, dass 
ich Euch hier alle begrüßen darf. 
Mein Dank gilt Euch liebe Musik-
kapellen, liebe Schützen, liebe 
Formationen, liebe Abordnungen. 

Es ist keine Selbstverständlichkeit, 
dass Ihr da seid und immer wieder 
unsere Feste veredelt. Mein beson-
derer Dank gilt natürlich unseren 
Freunden aus Arco. Vielen Dank, 
dass Ihr seit einem Vierteljahr-
hundert  Eure Ölzweige zu uns 
bringt. Wobei, eigentlich bringt 
Ihr drei ‚F‘ nach Hall. Einmal den 
Vorboten des Frühlings und, aber 
das ist das Wichtigste, Ihr bringt  
Eure Freundschaft mit und die ge-
nießen wir sehr. Das dritte ‚F‘ ist 
das Symbol des Ölzweiges und das 
ist der Friede, etwas was gerade 
in heutiger Zeit besonders betont 
werden muss.“  

Die Delegatioin aus Arco wurde an-
geführt von Kulturstadtrat Guido 
Trebo, der u.a. vom Trentiner Re-
gionalrat Walter Kaswalder, dem 
Pfarrer aus Arco sowie Francesco 
Scarin, Michelle Maroni, Hanne-
lore Zocchi-Trebo und natürlich 
einer Abordnung der Schützen-
kompanie aus Arco begleitet wur-
de. Einige HallerInnen waren im 
Vorfeld bereits in Arco vor Ort 
und haben sich an der mühsamen 
Arbeit beteiligt, die Ölzweige zu 
schneiden und zu sammeln. Ein 
Austausch und ein Ausdruck der 
Freundschaft, der beiden Seiten 
viel Freude bereitet hatte.

Schützenkompanie aus Arco.

 

VERANSTALTUNG. An die fünfzig 
Marktstände präsentieren in der 
malerischen Kulisse des Stiftsplat-
zes an zwei Tagen künstlerisch ge-
staltete Ostereier, handgefertigte 
Frühlingsdekorationen und feinste 
Osterspezialitäten von Kondito-
ren. Und ein weiteres Highlight 
verbirgt sich im Barocken Stadt-
saal – eine Ausstellung, die in ihrer 
Art in Tirol einmalig ist. 
Mit dem Spielmobil der Kinder-
freunde Tirol  ist Spaß und Unter-
haltung für die kleinen Besucher 
garantiert. 
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Vorfreude aufs Fest
Ostermarkt und die Ausstellung 
„Kunst am Ei“am Freitag, 22. 
und Samstag, 23. März.

INFORMATION
Haller Ostermarkt
Am Stiftsplatz, in der Schulgasse 
und NEU in der Eugenstraße

Freitag, 22. März
10 bis 17 Uhr: Haller Ostermarkt 
und „Kunst am Ei“ im Barocken 
Stadtsaal
13 bis 16 Uhr: Musik mit 
Saxofemmes+ 
13 bis 16 Uhr: Spielmobil der 
Kinderfreunde

Samstag, 23. März
10 bis 17 Uhr: Haller Ostermarkt 
und „Kunst am Ei“ im Barocken 
Stadtsaal
11 bis 14 Uhr: Musik: Kurz&Bündig
10 bis 17 Uhr: Spielmobil der 
Kinderfreunde
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Physiotherapie
Thomas 
Eliskases
Termin nach tel. Vereinbarung 

Tel. 0699 10 65 57 61

Magdalenastraße 14

6060 Hall in Tirol

www.thomaseliskases.at

Hall

Erklärung für die 
Leerstandsabgabe wird 
mit 30. April fällig
Wie kürzlich Tiroler Medien zu entnehmen, war die Resonanz auf die 
Leerstandsabgabe von WohnungseigentümerInnen in Innsbruck bis-
her überschaubar. Dies gilt leider auch für Hall in Tirol. Daher weist 
die Stadtgemeinde Hall in Tirol noch einmal darauf hin, dass eine 
Erklärung von WohnungseigentümerInnen abzugeben ist, sofern sich 
ein Leerstand ergeben hat.

STADTAMT. Mit 1. Jänner 2023 ist 
das Tiroler Freizeitwohnsitz- und 
Leerstandsabgabegesetz (TFLAG) 
in Kraft getreten. Damit unterlie-
gen Gebäude, Wohnungen und 
sonstige Teile von Bauwerken, die 
über einen durchgehenden Zeit-
raum von sechs Monaten nicht 
als Wohnsitz verwendet werden 
(Leerstand), einer Leerstandsab-
gabe. Wohnungseigentümer sind 
verpflichtet, eine entsprechende 
Erklärung nach dem Leerstands-
abgabegesetz abzugeben. 
Der Abgabenschuldner hat die 
Abgabe für die im abgelaufenen 
Kalenderjahr entstandenen Ab-
gabenansprüche bis zum 30. April 
des Folgejahres selbst zu bemes-
sen und unter Bekanntgabe der 
Bemessungsgrundlagen an die 
Gemeinde zu entrichten.

Festlegung der Abgabenhöhe
Die Stadtgemeinde Hall in Tirol 
hat die Höhe der monatlichen 
Leerstandsabgabe für das gesamte 
Gemeindegebiet für Wohnungen 
folgendermaßen festgelegt:
a) bis 30 m² Nutzfläche mit € 39,–
b) von mehr als 30 m² bis 60 m² 
Nutzfläche mit € 79,–
c) von mehr als 60 m² bis 90 m² 
Nutzfläche mit € 112,–
d) von mehr als 90 m² bis 150 m² 

 

BEZAHLTE ANZEIGE

Zora Kreuzer

Sonderausstellung
23.03. bis 16.06.2024

Elektro City Opening & 

Silent Disco 

22.03.2024
ab 18 Uhr
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BEZAHLTE ANZEIGE

Nutzfläche mit € 161,–
e) von mehr als 150 m² bis 200 m² 
Nutzfläche mit € 217,–
f) von mehr als 200 m² bis 250 m² 
Nutzfläche mit € 279,–
g) von mehr als 250 m² Nutzfläche 
mit € 342,–

Von der Abgabenpflicht ausge-
nommen sind Gebäude, Woh-
nungen oder sonstige Teile von 
Gebäuden ,
a) die aus rechtlichen, bautechni-
schen oder vergleichbaren sonsti-
gen Gründen nicht gebrauchstaug-
lich oder nutzbar sind;
b) mit bis zu zwei Wohnungen, in 
denen der bzw. die Eigentümer 
des Gebäudes in einer der Woh-
nungen ihren Hauptwohnsitz hat 
bzw. haben;
c) die für gewerbliche, land- und 
forstwirtschaftliche oder beruf-
liche Zwecke verwendet werden, 
wie insbesondere Ordinationen, 
Büros, Kanzleien, Privatzimmer-
vermieter und Geschäftslokale;
d) die von den Eigentümern aus 
gesundheitlichen oder altersbe-
dingten Gründen nicht mehr als 
Hauptwohnsitz verwendet werden 
können;
e) die trotz geeigneter Bemühun-
gen über einen Zeitraum von min-
destens sechs Monaten nicht zum 
ortsüblichen Mietzins vermietet 
werden können;
f) die betriebstechnisch notwen-
dig sind, Wohnungen im Rahmen 
land- und/oder forstwirtschaftli-
cher Betriebe sowie Dienst- und 
Naturalwohnungen;
g) für die ein zeitnaher Eigenbe-
darf besteht.
Seit Jänner steht auf der Home-
page der Stadtgemeinde Hall  
www.hall-in-tirol.at das entspre-
chende Formular „Erklärung zur 
Leerstandsabgabe“ zum Down-
load zur Verfügung. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter 
Tel. 05223/5845-3092 oder unter 
steueramt@stadthall.at.

UMWELT. Eine traurige Entschei-
dung musste in der vergangenen 
Woche getroffen werden: Im Be-
reich westlich des Haller Fried-
hofes war das Fällen von fünf 
Bäumen der Allee notwendig ge-
worden. „Der Grund dafür lag dar-
in, dass man bei der Verlegung der 
neuen Fernwärmeleitung entdeckt 
hat, dass diese Bäume über kei-
nerlei Wurzelwerk mehr verfügen. 
Dieses Wurzelwerk muss in früher 
Zeit im Zusammenhang mit der 
Errichtung eines Kanals entfernt 
worden sein“, erklärt Bürgermeis-
ter Dr. Christian Margreiter und 
ergänzt: „Ich habe grundsätzlich 
beabsichtigt, diese Bäume stehen 
zu lassen, wurde aber vom Sach-
verständigen davor gewarnt, dass 
die Standsicherheit dieser Bäume 
nicht gegeben ist.“ Eine Zugüber-
prüfung dieser Bäume, um festzu-
stellen wie widerstandsfähig die 
Bäume noch sind, konnte letzt-
lich aus Sicherheitsgründen auf-

grund des fehlenden Wurzelwerks 
erst gar nicht mehr durchgeführt 
werden. „Tatsächlich ist durch die-
se Bäume eine große Gefährdung 
ausgegangen, da in diesem Bereich 
doch ein großes Verkehrsaufkom-
men besteht. Die Entscheidung 
habe ich sehr bedauert, aber wir 
versuchen durch eine Neubepflan-
zung die Situation zu entspannen“, 
verspricht der Bürgermeister.

Fällen der Bäume erfolgte 
aus Sicherheitsgründen
Bürgermeister Dr. Christian Margreiter bedauert die notwendige 
Entscheidung und verweist auf das fehlende Wurzelwerk.

Die Bäume mussten gefällt werden.
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Dacheindeckungen- 
und Sanierungen in Blech, 
Holz und Ziegel  Holzbau 
für Carports, Dachstühle 
und Terrassen  Glasbau 
und Glaszuschnitte für 
Innen- und Aussenbereich

Anker 

Dach + Glas 

GmbH & Co KG

6060 Hall

Loretto
stra

ße 6

Tel. 0
5223/57440, 

info@anker-g
las.at 

www.anker-g
las.com

GRATULATION. Franz Posch bekam 
vergangene Woche von Bundes-
minister Norbert Totschnig und 
LH Anton Mattle das Goldene 
Ehrenzeichen für Verdienste um 
die Republik Österreich überreicht. 
Beim Festakt im Landhaus in Inns-
bruck wurde Franz Posch, der 
vergangenes Jahr seinen 70. Ge-
burtstag feierte, für seine heraus-
ragenden Leistungen als Musiker, 
Moderator und Kulturbotschafter 
gewürdigt. „Franz Poschs Leben 
ist die Musik und seine Musik geht 
weit über Unterhaltung hinaus. 
Volksmusik ist Tradition, Regio-
nalität und Wiedererkennung und 
sie lebt von Persönlichkeiten, die 
sie weitertragen und einem großen 

Publikum zugänglich machen“, 
so BM Totschnig in der Laudatio. 
„Franz Posch lebt seit jeher für die 
Musik. Er hat ein ganz besonderes 
Talent, auf die Menschen zuzuge-
hen und das Publikum mit seinem 
Tiroler Schmäh zu begeistern. Da-
für hat der begnadete Musikant 
und Komponist bereits das Ver-
dienstkreuz des Landes Tirol ver-
liehen bekommen. Ich gratuliere 
nunmehr dem ‚jüngsten‘ Träger 
des Goldenen Ehrenzeichens der 
Republik Österreich, Franz Posch, 
herzlich zu dieser verdienten Aus-
zeichnung“, gratulierte LH Mattle.
Schon vor 20 Jahren würdigte die 
Stadtgemeinde Franz Posch mit 
dem Ehrenzeichen der Stadt Hall. 

Auszeichnung für Franz Posch
Goldenes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich.

BM Norbert Totschnig und LH Anton Mattle mit Ehrenzeichenträger Franz Posch.

FO
TO

: L
AN

D T
IR

OL
/K

RE
PP

ER

HALL. Als eines der ältesten Fami-
lienunternehmen in Hall liefert 
die Firma Anker Dach + Glas 
alle wichtigen Leistungen der 
Gewerke Spengler, Glaser, Dach-
decker und Zimmerer aus einer 
Hand. Die Experten der Firma 

Anker fertigen Überdachungen, 
begehbare Glasflächen oder Ab-
sturzsicherungen für Treppen 
und Terrassen, setzen Ganzglas-
duschen und gestalten Küchen-
rückwände nach Geschmack und 
Maß. Auch Reparaturverglasun-

gen alle Art, Glaszuschnitte und 
andere Ideen in Glas macht das  
Unternehmen möglich.

Gut-be-Dacht 
Im Bereich Dachbau baut die Fir-
ma ebenfalls auf über 150 Jahre 
Erfahrungen. Die Spengler und 
Dachdecker decken Flach-, eben-
so wie Steildächer und seit 5 Jah-
ren führt Anker Dach + Glas auch 
eine Zimmerei und somit können 
dem Kunden Komplettlösungen  
angeboten werden.

BEZAHLTE ANZEIGE 

Alles rund um Dächer und Glas
Ob Umbau, Sanierung oder Neubau, die Haller Firma Anker Dach + 
Glas steht Bauherren mit ihrem umfangreichen Leistungsportfolio 
qualifiziert und termingerecht zur Seite.

BEZAHLTE ANZEIGE

 

TRADITION. Die Marktenderinnen 
und Schützen ließen sich vom 
etwas trüben Wetter nicht beir-
ren und marschierten im Gleich-
schritt, begleitet von befreundeten 
Vereinen sowie VertreterInnen  
der Politik, vom Kurhaus in die 
Stadtpfarrkirche St. Nikolaus. Dort 
wurde die Heilige Messe, welche 
von der Speckbacher Stadtmusik 
umrahmt wurde, gefeiert. 
Nach dem Gottesdienst begann 
der Umzug zum Denkmal des Ti-
roler Freiheitskämpfers und Pat-
rons der Schützenkompanie Josef 
Speckbacher. In Gedenken an den 
Namenspatron der Kompanie so-
wie aller verstorbenen Mitglieder, 
wurde ein Ehrenkranz niederge-
legt. In diesem Rahmen wurde 
auch Marco Berchtold als neuer 
Schütze angelobt, der den Eid auf 
die Kompaniefahne ablegte und 
sich zu den Grundsätzen der Ti-
roler Schützen bekannte. Nach der 
Ehrensalve und der Defilierung 
wurde der Festakt im Vereinslokal 
in Schönegg fortgesetzt.

Ehrungen und Dank
In Anwesenheit der Kompanie-
mitglieder und der Ehrengäste 
wurden Auszeichnungen und 
Ehrungen verliehen. „Es macht 
mich stolz, dass wir als Stadt Hall 
eine so starke Schützenkompanie 
im Ort haben, die sich nicht nur 
für ihre Traditionen stark macht, 
sondern auch in der Jugendarbeit 
engagiert“, zeigte sich Vizebürger-
meistern Mag.a Julia Schmid be-
geistert. Auch Bezirksmajor Kurt 
Mayer gratulierte allen Geehrten 
und bedankte sich bei den Mark-

90. Jahrtag der Speckbacher 
Schützenkompanie Hall in Tirol
Am 10. März hieß es pünktlich um 9 Uhr „Speckbacher Schützen – 
Vergatterung“. Dieses Kommando, des Dienstführenden Oberjägers 
Simon Mair, markierte den Auftakt des Festtages.

Die Speckbacher-Schützenkompanie Hall in Tirol feierte rundes Jubiläum.
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tenderinnen und Schützen für 
ihren Einsatz.
Ein weiteres Jubiläum gab es am 
Ende noch zu feiern: 25 Jahre 
Hauptmann Dr. Christian Visin-
teiner. Dieser bedankte sich für 
den überreichten Präsentkorb 
und für die Unterstützung: „Es 
ist mir eine Ehre, dass ich bereits 
seit 25 Jahren der Speckbacher-
Schützenkompanie Hall in Tirol 
als Obmann und Hauptmann vor-
stehen darf. Ich möchte mich für 
eure Kameradschaft und Unter-
stützung bedanken.“
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Bei der Stadtgemeinde Hall in Tirol gelangt die 
Vollzeitstelle 

einer Mitarbeiterin/eines 
Mitarbeiters im Standesamt
zur ehesten Besetzung.

Wir sprechen Personen mit folgenden Eigenschaften an:
• Ausbildung: Handelsschule bzw. abgeschlossene Lehre als Verwaltungs-

assistent/in oder Bürokaufmann/frau bzw. vergleichbare Qualifikation
• ausgezeichnete Rechtschreib- und EDV-Kenntnisse
• große Einsatzfreude, selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Flexibilität und 

Problemlösungskompetenz, Kommunikationsfähigkeit, Freude und Interesse 
am Umgang mit Menschen und hohe soziale Kompetenz

• Verständnis für ein verantwortungsbewusstes, bürgernahes Handeln im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben für die öffentliche Verwaltung

• Belastbarkeit 
• bei männlichen Bewerbern der Nachweis des abgeleisteten Grundwehr- oder 

Zivildienstes (gegebenenfalls Nachweis der Befreiung)
• Unbescholtenheit
• Erfüllung der allgemeinen Aufnahmeerfordernisse nach dem Gemeinde-Ver-

tragsbedienstetengesetz 2012

Der Dienstantritt sollte ehestmöglich erfolgen. Die Anstellung im Beschäfti-
gungsausmaß von 40 Wochenstunden erfolgt nach den Bestimmungen des Tiroler 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012, vorerst auf ein halbes Jahr be-
fristet. Bei entsprechender Bewährung erfolgt die Übernahme in ein unbefristetes 
Vertragsbedienstetenverhältnis.

Das Mindestbruttoentgelt bemisst sich am Entlohnungsschema I der Tiroler 
Gemeindevertragsbediensteten und beträgt derzeit € 2.694,10 monatlich. Je nach 
fachlicher Qualifikation, Berufserfahrung und anrechenbaren Vordienstzeiten ist 
eine leistungsgerechte Überzahlung möglich.

Wir laden engagierte Personen mit Interesse an der vielschichtigen Arbeit in der 
Kommunalverwaltung und Freude am persönlichen Umgang mit Bürgerinnen und 
Bürgern ein, schriftliche Bewerbungen bis längstens 22. März 2024 einlangend 
unter Anschluss folgender Unterlagen an Herrn Stadtamtsdirektor Dr. Bernhard 
Knapp, Stadtamt, Oberer Stadtplatz 1, 6060 Hall in Tirol, einzureichen:
• Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis
• Lebenslauf mit Lichtbild
• Nachweise über die Ausbildungen und bisherigen Tätigkeiten
• vorhandene Dienstzeugnisse
• bei männlichen Bewerbern Nachweis des abgeleisteten Grundwehr- oder 

Zivildienstes bzw. einer Befreiung

Oder mittels E-Mail mit den erforderlichen Unterlagen (PDF-Datei) an  
stadtamtsdirektion@stadthall.at.

Nähere Informationen erhalten Sie bei dem Leiter des Standesamtes, Herrn 
Hermann Theis (Tel. 05223/5845-3040).

Der Bürgermeister: Dr. Christian Margreiter

AB 6.4.24
IM ZEUGHAUS

INNSBRUCK

SCHATZ
TIROL
GESTERN. HEUTE. 
MORGEN.

TIROLER-L ANDESMUSEEN.AT

IM ZEUGHAUS

TIROL
GESTERN. HEUTE. FEST &

ERÖFFNUNG

SA 6.4.24
EINTRITT 

FREI

BEZAHLTE ANZEIGE

INTEGRATION

Für ein besseres Verständnis und Miteinander
In Hall in Tirol sind rund 14.770 Personen gemeldet. Die Einwohnerzahl setzt sich 
aus Menschen unterschiedlicher Herkunft und Kulturen zusammen. Um Haller 
BürgerInnen mit Migrationsgeschichte mehr medialen Raum zu geben, wurde eine 
neue Rubrik in der Stadtzeitung eingeführt. Gemeinsam mit der Integrationsbeauf-
tragten Eva Vergörer werden diverse Feste und Traditionen vorgestellt. 

 

RAMAZAN. Bu sürec bir ay sürer 
ve her gün günesin dogmasiyla 
baslar ve günesin batmasiyla 
biter. Bu bilgi genel anlamda 
tanilmaktadir, ama Ramazan 
ayin arkasinda daha cok ilim 
yatmaktadir. Bu Zaman dünya-
daki Müslümanlar icin kendini 
elestirme ve sükretme vaktidir. 
Bu bereketli ay icerisinde ye-
megin ve suyun degeri dahada 
cok anlasiliyor ve fakirlere dah-
da cok yardim ediliyor.
Ramazanda Müslümanlarin ic 
huzuru artmaktadir. Bunun se-
bebide Allah ve Kuran ile cokca
mesgul olduklarindan dolayi-
dir. Kendisini insan olarak 
gelistirir oruc tutanlar. Sabir-
lari ve ayni zamanda fakirlere 

karsi samimiyetleri artar. Ayni 
zamanda Allaha karsi sükürle-
ride artmaktadir.
Genel olarak Islam ile daha 
fazla ilgilenir. Bu ayda görül-
mektedir ki, müslüman olmay-
anlarda Islam ile cokca ilgile-
niyorlar ve ilim sahibi olmak 
istiyorlar.
Özetlenirse bu degerli ay, kulu 
Rabbine yakinlasmaya ve özü-
nü bulmaya vesile kilar. Ayni
zamanda yemek ve icmekten 
uzak durulur.
Ramazanin bitisiyle Bayra-
mimizi karsilariz ve tekrar 
gün icerisinde yemek yiyip ve 
icebiliriz. Tek fark ile, haline 
daha fazla sükredip ve ona göre 
davranilir. Furkan Dag

Ramazan
Ramazan ayinda Müslümanlar yemek, icmekten ve 
türlü ihtiyaclardan kendilerini geri cekerler.

RAMADAN. Dies ist im Allge-
meinen bekannt, jedoch steckt 
mehr Weisheit hinter diesem 
speziellen Monat. Es ist eine 
Zeit der Selbstreflexion für 
Muslime aller Welt, eine Zeit 
für Dankbarkeit, da man sich 
von Grundbedürfnissen fern-
hält, wird der Wert von Nah-
rung und Wasser besser er-
kannt. Zudem wird in diesem 
Monat den Ärmeren viel mehr 
geholfen und gespendet.
Der innere Frieden der Fas-
tenden steigt, da man sich in 
diesem Monat mehr mit Allah 
und dem Koran beschäftigt. 
Man versucht sich als Mensch 
in wichtigen Bereichen des Le-
bens weiterzuentwickeln. Die 
Geduld und das Mitgefühl für 
nicht Privilegierte steigt und 
das Bedürfnis zu helfen. Des 
Weiteren setzten sich viele 
mit dem Islam auseinander. 

Bewundernswert ist es zu se-
hen, dass viele Nicht-Muslime 
sich während des Ramadans 
mehr für den Islam interes-
sieren. Zusammengefasst geht 
es im Ramadan um die Ver-
besserung der Beziehung zu 
seinem Schöpfer, Selbstfin-
dung, Selbstreflexion und die 
Zurückhaltung von Nahrung 
und Flüssigkeit.
Der Beginn des Fastenmonats 
wird mittels der Lage des Mon-
des ermittelt und dauert einen 
Monat. Nach dem letzten Tag 
des Fastens kommt unser 
Feiertag, welcher auch „Bay-
ram“ genannt wird. Ab jenem 
Tag dürfen wir wieder unter-
tags essen und trinken, jedoch 
mit dem Unterschied, dass wir 
unser Wohlstand mehr wert-
schätzen und uns auch dem-
entsprechend verhalten.
 Furkan Dag

Ramadan
Im Fastenmonat Ramadan geht es prinzipiell um die 
Zurückhaltung von Nahrung, Wasser und anderen Bedürfnis-
sen von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang.
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Dritter Platz in der Bundesliga
Schützengilde Hall zeigte im Bewerb Luftpistole starke Leistungen.

Beim Bundesligafinale in Kirchham stellte sich die Schützengilde Hall der Her-
ausforderung gegen den achtfachen Bundesliga-Rekordmeister PSV Eisenstadt. 
Rudi Sailer, Willi Sailer, Matthias Schneider und Sigmar Kahlen präsentierten 
sich auf hohem Niveau in Bestform, mussten sich aber leider geschlagen geben. 
In der Gesamtwertung der Bundesliga errang die Schützengilde Hall aber den 
hervorragenden dritten Platz unter 16 Mannschaften aus ganz Österreich.
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Second-Hand-Land

Totalabverkauf 
wegen Standortschließung

-20% 
-30% 
-40% 
-50%

bis 
Ostern

Innsbruckerstaße 39, Hall Do. u Fr. 10.00-12.30 und 
14.30-18.00 Uhr Sa. 10.00-12.30 Uhr
Second-Hand-Land.com

SPORT. Die Grazer Auster war 
Schauplatz der Österreichischen 
Hallenmeisterschaften der Nach-
wuchsklassen und die dortige Bi-
lanz der fünf SchwimmerInnen der 
SU citynet Hall kann am besten 
mit einem Wort beschrieben wer-
den ... WOW! Mit acht Medaillen 
(3 Gold, 3 Silber, 2 Bronze) wurden 
alle Erwartungen übertroffen. 
Vincent Guth (Jg. 2011, AK. 13) 
zählte mit seinen sechs Medaillen 
zu den erfolgreichsten Schwim-
mern der Meisterschaften. Über 
100m, 200m und 400m Freistil 
gelang ihm Tripple-Gold. Die 
beiden Rückenbewerbe wurden 
versilbert und über 800m Frei-
stil schwamm Vincent zu Bronze. 
Amelie Turanovic (Jg. 2012, AK. 
12) glänzte trotz angeschlagener 

Gesundheit auf ihrer Paradedis-
ziplin und konnte zur Silberme-
daille über 100m Brust und zur 
Bronzemedaille über 200m Brust 
schwimmen. Armella Guth (Jg. 
2010, AK. 14) wurde über 100m 
Schmetterling und 400m Lagen 
jeweils Fünfte und erreichte mit 
dem neunten Platz über 200m 
Lagen noch eine weitere Top 10 
Platzierung. Benedikt Grassl (Jg. 
2010, AK. 14) überzeugte bei 
seinen ersten österreichischen 
Meisterschaften mit drei tollen 
Bestzeiten und klopfte mit seinen 
Platzierungen an den Top 10 an. 
Jonas Grießenböck (Jg. 2008, AK. 
16) verbesserte seine erst vor kur-
zem aufgestellten Bestzeiten noch 
einmal deutlich und klassierte sich 
im Bereich der Top 15. 

Starker Auftritt der SU Hall
Bei den Österreichischen Hallenmeisterschaften in Graz in der 
Nachwuchsklasse konnten die Haller SchwimmerInnen aufzeigen.

Alle Erwartungen übertroffen! Gratulation an die SchwimmerInnen und Trainer.
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SPORT. Dass Sport verbindet, zeigt 
sich in jedem Alter. „Der Verein 
Synchronschwimmen Tirol ist ein 
sehr bunter Verein, was Nationa-
litäten betrifft und es ist schön 
zu sehen, dass Sport verbindet“, 
erklärt Mag. Jana Petris und er-
gänzt: „Von den zehn startenden 
Mädchen haben nur drei österrei-
chische Wurzeln, sonst haben wir 
Mädchen mit Eltern aus der Mon-
golei, dem Iran, aus Äthiopien, aus 
Moldawien und aus Kroatien.“
Beim Flamingo Cup haben zehn 
Mädchen vom Verein Synchron-
schwimmen Tirol teilgenommen: 
In der Klasse Flamingo 4 gewann 
Leonie Stojak vor Luisa Lanza und 
Laura Geisler. Laura Urmann wur-

Haller Nachwuchstalente beim 
Flamingo Cup in Wien
Zehn Mädchen starteten in vier Kategorien beim Figuren Wettkampf.

Gemeinsames Gruppenfoto nach den starken Leistungen beim Flamingo Cup.
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de Zehnte. In der Klasse Flamingo 
2 wurde Emma Witting Zweite, Isa-
bella Koci Vierte, Saron Gebreegzi-
abher 13. und Sophie Ngomba 14.  
In der Klasse Flamingo 1 belegte 
Lydia Ngomba den Platz 15. und  
Maya Raesi wurde Zwanzigste.

 

SPORT. Dem unbefriedigenden ach-
ten Tabellplatz zum Trotz, will der 
SV Hall mit seinem neuen Trainer 
Akif Güclü  die Trendwende schaf-
fen, um vielleicht doch den Aufstieg 
zu schaffen. Die erste Gelegenheit 
dazu haben die Löwen am Samstag, 

23. März um 16 Uhr in Mayrho-
fen. Am Freitag, 29. März um 19 
Uhr findet das erste Heimspiel des 
Frühjahrs auf der Lend statt. Geg-
ner ist der FC Koch Türen Natters, 
jenes Team, das momentan den  
3. Platz in der Tabelle belegt.

Saisonauftakt der Löwen
Der SV Hall startet mit einem Auswärtsspiel gegen SVG Mayrhofen.

 

BEZAHLTE ANZEIGE
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KLEINANZEIGEN
REINIGUNGSKRAFT für 

den Kindergarten Gnadenwald 
gesucht! Wir suchen ab Mai 2024 
eine zuverlässige und engagiert 
Raumpflegerin für 16 Stunden pro 
Woche, flexible Arbeitszeiten nach 
Absprache. Entlohnung lt. 
Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetz 2012 € 1.055,48 brutto. 
Bewerbungen mit Lebenslauf 
und relevanten Zeugnissen senden 
Sie bitte bis spätestens 
31. März 2024 per Mail an
amtsleitung@gnadenwald-tirol.at

Zu kaufen gesucht: Ich und meine 
16 jährige Tochter suchen eine 
3 Zimmerwohnung zum Kauf von 
300.000-350.000 in Hall in Tirol. 
Ich freue mich auf Ihren

Wir haben immer einen 
guten Grund für ein neues Projekt! 

Warum nicht Ihren? Als renom-
mierter Bauträger suchen wir 
tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung.
Realbau GmbH
Tel. 0676/881811600

Der Frühling naht … unsere 
neue Ware ist da! Im „Kunter-
bunten Laden – Kinder Second 
Hand“ in Hall gibts ab sofort schöne 
Frühlings-/Sommer-Jacken, Kleider, 
Schuhe, Matschbekleidung/
Gummistiefel, Sport-/Berg-/
Reitbekleidung, Pyjamas, Haus-
patschen, Rollerskates, Kletter-
patschen sowie viele neue 
Spielsachen, Spiele, Puzzle, Bücher 
und CDs/DVDs! DO 9–12, FR 9–17 und 
SA 9.30–12 Uhr; Tel. 0680 2229412; 
www.kunterbunter-laden.at

Apfelsaft und Äpfel ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676/7490422

Zu vermieten: Zentrumsnaher 
Raum in der Erlerstraße für 
Coaching, Massage o. Ä. wird zur 
Untermiete angeboten., gratis 
Parkmöglichkeit vorhanden. Da der 
Raum aktuell nur stundenweise 
genutzt wird, aber gerne öfters 
genutzt werden könnte, können 
freuen wir uns über Deine Anfrage: 
Tel. 0699/15033152 
www.dievitalschwester.com

Sie möchten gerne eine 
Kleinanzeige in der Stadtzeitung 
Hall aufgeben? Marion Halper ist 
gerne behilflich, schreiben Sie 
uns bitte eine Nachricht an 
folgende E-Mail Adresse: 
m.ha@ablingergarber.com

IMPRESSUM
Medieninhaber und Heraus geber: Stadt-
gemeinde Hall, Oberer Stadtplatz, 6060 Hall 
in Tirol, Tel. 05223/5845 3017, Fax DW 210; 
stadtzeitung@ stadthall.at Redaktion:
Gregor Jenewein Inseraten  verwaltung:
Mag. Marion Halper (Ablinger Garber), 
Tel. 05223/513-31, m.ha@ablingergarber.
com; Anzeigenverwaltung, Produk-
tion: Ablinger Garber, Medienturm, 6060 
Hall in Tirol Druck: Aristos Druckzentrum/
Dinkhauser Kartonagen, Josef Dinkhauser 
Straße 2, 6060 Hall in Tirol Grundlegende 
Richtung: Amtliche Mitteilungen und 
 Berichte der Stadtverwaltung.

Produziert in Hall 
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Geschenksideen für Ostern
BEZAHLTE ANZEIGE

Mo bis Fr 8.30 bis 18.00
Sa 8.30 bis 17.00
Unter www.riepenhausen.at 
können Sie Bücher rund um 
die Uhr online bestellen!

mein Lieblingsbuch!

Bücher für‘s Osternest

6060 HALL • WALLPACHGASSE 6
TEL. + FAX 05223/45 000 

WWW.DROGERIE-HALL.TIROL

FEINE TEES,
KOSMETIK, 

WOHNACCESSOIRES
UND GESCHENKE

Faire Vielfalt – Frohe Ostern

Pfarrplatz 1, 6060 Hall, +43 5223 52 971 
Mo-Fr: 9-12 und 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr
www.weltladen.at/hall

� Krippgasse 18
� 6060 Hall in Tirol
� Tel. 0699/10639892
� office@blumenneuner.at
� Mo bis Fr: 8 bis 13 Uhr

und von 14 bis 18 Uhr
Sa: 8 bis 13 Uhr

� www.blumenneuner.at

FloristIn 
zu besten 

Bedingungen 

gesucht.

Blumen bereiten Freude!

OSTERAKTIOIN. In den Ostereiern 
ist ein Gutscheincode versteckt. 
Teilnahmebedingungen unter 
www.flo-mobil.com/ostern-2024

Gewinnspiel
floMOBIL lädt von 25. März bis 
1. April zur Ostereiersuche.


